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Kleine Anfrage 5431 
 
der Abgeordneten Markus Wagner und Enxhi Seli-Zacharias   AfD 
 
 
Wie häufig kam es 2024 in Nordrhein-Westfalen zu einer Vergewaltigung auf 
öffentlichen Straßen oder Plätzen? 
 
 
Jedes Jahr werden die Fallzahlen von unter anderem Vergewaltigungen und sexuellen 
Nötigungen auf Bundes- und Länderebene ermittelt. Es sind Zahlen, die alarmieren und 
gleichzeitig die Bevölkerung beunruhigen. Die registrierten Straftaten, die im öffentlichen 
Raum stattfinden, sind in Deutschland erschreckend hoch. So wurden im Jahre 2022 
deutschlandweit fast 12.000 Vergewaltigungen und sexuelle Nötigungen registriert.1 2023 
wurde mit über 12.000 Vergewaltigungen erneut ein Anstieg verzeichnet.2 
 
 
Wir fragen daher die Landesregierung: 
 
1. Wie viele Vergewaltigungen auf öffentlichen Straßen und Plätzen wurden in Nordrhein-

Westfalen im Jahre 2024 polizeilich erfasst? 
 
2. Wie viele Tatverdächtige hat es für diese Taten gegeben? 
 
3. Über welche Staatsangehörigkeiten verfügen die verantwortlichen Tatverdächtigen der 

in Frage 1 abgefragten Vergewaltigungen jeweils? 
 
4. Wie viele der deutschen Tatverdächtigen verfügen über 

Mehrfachstaatsangehörigkeiten? 
 
5. Wie lauten jeweils die Vornamen der deutschen Tatverdächtigen? 

 
 
 
 
Markus Wagner      
Enxhi Seli-Zacharias 

 
1 Vgl. https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/gewalt-im-oeffentlichen-raum-die-entwicklung-
ueberrascht-nicht-18788946.html. 
2 Vgl. https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/publikationen/themen/sicherheit/pks-
2023.pdf?__blob=publicationFile&v=4. 


